
Nach dem Finale der 35. Messe „Jugend & Beruf“ zieht die Wirtschaftskammer Oberösterreich als Veranstal-
ter ein erfreuliches Resümee. „Das Besucherinteresse war enorm und die 346 Aussteller – ein neuer Rekord – 
haben uns im Verlauf der Messe durchwegs positive Rückmeldungen gegeben. Gerade die Vielfalt an Berufs-, 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten haben die jungen Burschen und Mädchen begeistert. Sie konnten auf 
der Messe konkrete Berufsbilder erleben und auf den Messeständen praxisnah ihre Fähigkeiten  austesten. 
Und für die ausstellenden Betriebe war die „Jugend & Beruf“ eine hervorragende Gelegenheit, mit der 
 Jugend in Kontakt zu kommen“, freut sich WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer, dass Österreichs größte Messe 
zu Beruf und Ausbildung mit rund 95.000 Besuchern live und digital auch heuer wieder ein enormer Gewinn 
für Jugendliche, Eltern und Aussteller gewesen ist.

Die „Jugend & Beruf“ hat heuer ein Berufsorientierungsangebot der Superlative mit noch mehr Neuheiten 
und einer großartigen digitalen Begleitung geboten, die bereits mit Schulbeginn online zur Verfügung stand 
und die Jugendlichen und deren Eltern optimal auf den Messebesuch vorbereitet hat. An den kostenlosen Vor-
bereitungskursen direkt an den Schulen oder digital haben über 2.500 Schüler und 50 Schulen teilgenommen. 
Die DIGI Messe hat begleitend zur Präsenzmesse mit neuen Features einen wesentlichen Beitrag in der Vor-
bereitung für die Besucher geleistet. So konnte sich jeder Besucher seine persönlichen Favoriten zusammen-
stellen, um diese dann in den Messehallen noch gezielter besuchen zu können. Jeder Aussteller präsentierte 
seine Highlights, die er am Messestand für die Besucher vorbereitet hatte. Auf der neu gestalteten Landing 
Page gibt es großartige Informationen rund um Ausbildung und Berufe.

WKOÖ-Präsidentin Hummer: „Der Bildungs- und Berufsinformation kommt eine immer wichtigere Rolle zu. 
Junge Menschen sollen ihre Bildungs- und Berufswahl so gestalten können, wie sie es möchten. Eine falsche 
Entscheidung bedeutet nämlich verlorene Kilometer und schadet in der Folge unserem Wirtschaftsstandort. 
Darum ist es für die Jugendlichen, als auch für deren Eltern wesentlich, sich rechtzeitig Gedanken zu machen, 
in welche Richtung es gehen soll oder könnte.“

Aussteller zufrieden
Aber nicht nur die WKOÖ-Präsidentin ist durchaus zufrieden, auch die Aussteller sind über die hohe Frequenz 
und Bandbreite der Messebesucher glücklich. Auffällig war demnach, dass sich viele dritte Klassen über die 
weiteren Schulmöglichkeiten und möglichen Berufe informierten. Die hohe Bandbreite der Besucher ermög-
liche es den Firmen, potenzielle, zukünftige Lehrlinge rechtzeitig zu kontaktieren und informieren.

Von den jugendlichen Messebesuchern wurde insbesondere die professionelle, kostenlose Beratung  
geschätzt. Allein das WKOÖ-KarriereCenter hat an den vier Messetagen über 4.000 Einzelberatungen durch-
geführt. Vielen war bis dato auch unbekannt, dass Berufsberatung so umfangreich und doch so zielgenau sein 
kann. Und die VR-Brillen mit Berufen fanden die jungen Mädchen und Burschen einfach nur großartig. Auch 
von den Schulen wurde das Angebot als toll und umfangreich empfunden und wird in der Folge eine wertvolle 
Unterstützung für den Berufsorientierungsunterricht sein. 

Die nächste Messe Jugend und Beruf ist bereits in Planung. Die Jugend und Beruf, die von der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich in Kooperation mit dem Land Oberösterreich als Fördergeber veranstaltet wird,  
wird im Jahr 2025 von 1. bis 4. Oktober wieder in Wels stattfinden.
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